
Kurzprotokoll der Sitzung des Planungsausschusses vom 16.04.2024 
 
 
Beginn:  19:30 Uhr 
Ende:  20:25 Uhr 
 
Ort: Großer Ratssaal 
 
Sitzungsleiter: Dietmar Gruchmann 
 
Anwesend:  Ulrike Haerendel, Götz Braun, Joachim Krause, Bastian Dombret, Sefika Seymen, 

Christian Furchtsam, Albert Biersack, Josef Kink, Harald Grünwald, Christian Nolte, 
Walter Kratzl, Werner Landmann, Josef Euringer 
Verwaltung: Herr Zettl 
Zuschauer: Keine Zuschauer 
 

TOP 1: Eröffnung der Sitzung 
 
Herr Ascherl wird durch Frau Seymen, Herr Kick durch Herrn Kink vertreten. 

 

TOP 2: Antrag der CSU-Fraktion; Schaffung zusätzlicher Stellplätze für die Gaststätte "Mei Wirtshaus" 

 

Ursprünglich wurden Stellplätze beim Feuerwehrhaus ausgewiesen, die aber wegen des Anbaus nicht 

mehr zur Verfügung stehen. Deshalb sollen Stellplätze auf der gegenüberliegenden Seite der 

Voithstraße angelegt werden. Wenn die Stellplätze Längsparker an der Straße würden, könnten weniger 

neue Stellplätze entstehen; das wäre bei einer Herstellung auf dem Voithgrundstück anders. Auch wäre 

diese zweite Variante billiger. Das Problem ist aber nicht die Zahl der Stellplätze, sondern die 

Fremdnutzung. 

Herr Furchtsam meint, dass es zu wenige Parkplätze gibt und nicht die Fremdnutzung das Problem ist. 

Er präferiert die zweite Variante und schlägt einen zusätzlichen Busparkplatz vor. Herr Zettl weist darauf 

hin, dass der angedachte Busparkplatz den Fuß- und Radweg blockieren würde. Herr Biersack weist 

darauf hin, dass die Stadt sich um den Wirt kümmern muss, der vom Wohngebiet Hochbrück allein nicht 

leben kann. Deshalb sollte die Möglichkeit zur Anreise mit dem Auto bestehen. Herr Landmann möchte 

für die Grünen den zusätzlichen Stellplatz ablehnen. Dietmar weist darauf hin, dass die Maßnahme nicht 

im Haushalt vorgesehen ist. Götz will auch den Wirt unterstützen, aber er will erst die Nutzung der 

Parkplätze überprüfen und die Parküberwachung in Hochbrück intensivieren. Dietmar möchte auf das 

Verkehrsgutachten warten und hofft, dass es daraufhin mehr Kurzparkplätze in Garching geben wird. 

Ulrike möchte den Antrag auf Variante 2 unterstützen, weil es ihrer Meinung nach zu wenig Parkplätze 

gibt. Herr Grünwald unterstützt das Anliegen, erst einmal die Parkplätze besser zu überwachen. 

Herr Biersack hält die Vorschläge auf Parkraumüberwachung für zu bürokratisch. Herr Furchtsam meint, 

dass es zu wenige direkt dem Wirtshaus zugeordnete Parkplätze gibt. Herr Kratzl weist auf die wenigen 

Parkplätze bei Garchinger Wirtschaften hin. 

 

Der Beschlussvorlage, den Antrag der CSU abzulehnen, wird gegen die Stimmen der CSU, Bastians 

und Ulrikes abgelehnt. 

 

TOP 3: Antrag Bündnis 90 / Die Grünen; Antrag zur Errichtung von Trinkwasserbrunnen auf öffentlichen 

Spielplätzen 

 

Insbesondere im Bürgerpark soll ohnehin ein Trinkwasserspender in der Nähe der Toilette gebaut 

werden, am See wird geprüft, ob eine automatische Spülung notwendig wäre. 

Herr Landmann unterstützt den Vorschlag der Verwaltung. Götz fragt, ob die Schulen Wasserspender 

haben, was der Fall ist. Herr Furchtsam fragt, was ein Brunnen kostet, was aber von vielen Dingen 

abhängt. Er kritisiert, dass Spielplätze mitten in Siedlungen auch vorgesehen sind. Es müssen nicht alle 

vorgeschlagenen Standorte verwirklicht werden. 

 



Der Beschlussvorlage, die vorgeschlagenen Standorte zu überprüfen, wird einstimmig zugestimmt. 

 

TOP 4: BPl. 172 Misch- und Wohngebiet Keltenweg/Hardtweg, Antrag auf Umsetzung eines 

Mobilitätskonzeptes 

 

Abgesetzt. 

 

TOP 5: Freigabe Nachtrag über zusätzliche Arbeiten bzw. Kostenmehrung im Zuge des 

Straßenunterhalts 2023 

 

Die Maßnahmen sollten noch fertiggestellt und abgerechnet werden. 

 

Der Beschlussvorlage, die zusätzlichen Kosten zu bezahlen, wird einstimmig zugestimmt. 

 

TOP 6: Mehrkostenanmeldung Haushalt 2024 - Kostenberechnung Submissionsergebnis 

Sickeranlagen 2024 

 

Nach der Anmeldung der Kosten sind noch Änderungen dazugekommen. 

Herr Kratzl fragt nach dem Abfluss an der Mühlgasse, der nicht funktioniert. Die Ursache soll aber erst 

ermittelt werden. 

 

Der Beschlussvorlage, die zusätzlichen Mittel bereitzustellen, wird einstimmig zugestimmt. 

 

TOP 7: Bekanntgabe von nicht-öffentlichen Beschlüssen, bei denen die Gründe für die Geheimhaltung 

weggefallen sind 

 

Keine. 

 

TOP 8: Mitteilungen aus der Verwaltung 

 

Die Sonnensegel sind zum dritten Mal ausgeschrieben worden, die Kosten werden um 10.000 Euro 

steigen. Die ersten beiden Ausschreibungen hatten kein Ergebnis. 

Das Vermessungsamt hat die Umlegungsvorschläge für die Kommunikationszone verschickt. 

 

TOP 9: Sonstiges; Anträge und Anfragen 

 

Herr Kratzl fragt nach der Grundwasserforschung. Der Auftrag ist erteilt, die Messpunkte sind 

eingerichtet. 

Ulrike fragt nach der Zeitplanung für das Verkehrskonzept und ob weitere Stadträte an einem 

Arbeitskreis zum Römerhof-Südflügel teilnehmen möchten. Für das Verkehrskonzept ist auch ein 

Fragebogen entwickelt worden, etwa um Pfingsten kann ein Ergebnis vorliegen. 

Herr Nolte bemängelt, dass die Fahrradstellplätze nicht qualitativ festgelegt sind. 

 

 

Für das Protokoll: Joachim Krause 


